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„Zuschauerpreis der Bad Hersfelder
Festspiele: Simon Zigah gewinnt erneut“

Simon Zigah erhält den Zuschauerpreis 2024 für seine
Rolle als Mackie Messer in „Die Dreigroschenoper“ bei den

Bad Hersfelder Festspielen.

Bei den Bad Hersfelder Festspielen ist ein spannendes Ereignis
zu verzeichnen: Der Zuschauerpreis 2024 wurde an Simon Zigah
für seine eindrucksvolle Darstellung des Mackie Messer in der
„Dreigroschenoper“ verliehen. Diese Entscheidung der
Zuschauer spiegelt nicht nur die Anerkennung für Zigahs
schauspielerisches Talent wider, sondern betont auch die
Bedeutung des Theaters in der Region.

Die Auszeichnung wurde im Rahmen der letzten Aufführung des
Festspieljahres am Sonntagabend, dem 18. August, in der
Stiftsruine überreicht. Die Zeremonie fand in Anwesenheit von
Intendant Joern Hinkel und Bürgermeisterin Anke Hofmann statt,
die gemeinsam mit dem Juwelier Matthias Laufer-Klitsch den
Preis überbrachten.

Ehemalige Preisträger und Zigahs
Theaterkarriere

Simon Zigah, der nicht nur für jene Rolle geehrt wurde, macht
seit Jahren von sich reden. Bereits von 2006 bis 2009 war er ein
fester Bestandteil der Bad Hersfelder Festspiele. Seine
schauspielerischen Fähigkeiten wurden 2009 mit dem
Hersfeldpreis ausgezeichnet, als er die Rolle des Polyphem in
der „Odyssee“ übernahm. Auch in jüngerer Zeit erhielt er den
Kurt-Hübner-Preis der Bremer Theaterfreunde. Die



kontinuierliche Auszeichnung belegt die hohe Qualität seiner
Darstellungen.

In diesem Jahr stimmten die Festivalbesucher, um den
Preisträger aus vergangenen Neu-Inszenierungen auszuwählen.
Die Abstimmung erstreckte sich bis zum 17. August. Die
Beteiligung der Zuschauer zeigt die enge Verbindung zwischen
der Kirchengemeinde und den Veranstaltungen, die Jahr für Jahr
den kulturellen Rahmen der Stadt bereichern.

Das Unikat des Zuschauerpreises, ein Silberring, symbolisiert die
Verbindung zur Region: Entwickelt von Matthias Laufer-Klitsch
und Volker Lechtenbrink, zeigt der Ring die Bögen der Stiftsruine
und trägt sowohl eine lachende als auch eine weinende Maske,
um die Dualität des Theaters zu reflektieren, das sowohl Freude
als auch Trauer verkörpern kann.

Im vergangenen Jahr erhielt Andreas Bongard für seine Rolle in
„Jesus Christ Superstar“ den Preis. Dies zeigt, wie die Bad
Hersfelder Festspiele kontinuierlich talentierte Schauspieler ins
Rampenlicht rücken und ihren Wert für die Theaterlandschaft
zeigen.

Zigahs Vielseitigkeit in der Darstellenden
Kunst

Die Karriere von Simon Zigah, geboren 1983 in Hamburg,
erstreckt sich über diverse Theaterbühnen und Produktionen,
von Hamburg bis Luxemburg. Sein Studium am Bühnenstudio
der Darstellenden Künste bereitete ihn auf die
Herausforderungen der Schauspielerei vor, und seit 2003 ist er
in vielen hochkarätigen Produktionen in Deutschland aktiv. Zu
seinen bisherigen Stationen zählen das Thalia Theater, das
Staatstheater Nürnberg sowie das Schauspiel Frankfurt.

Nicht nur seine beeindruckenden Bühnenauftritte zeichnen ihn
aus, auch sein Engagement in Produktionen wie „Der gute
Mensch von Sezuan“ und „Lulu – Ein Rock-Vaudeville“. Von 2016



bis 2019 war er am Staatstheater am Gärtnerplatz in München,
wo er unter anderem als „King Arthur“ von Purcell brillierte.
Zudem ist er immer wieder für innovative Projekte zu
begeistern, wie das dokumentarische Musiktheaterstück „Kosa
la Vita – Kriegsverbrechen“.

Zur kommenden Theater-Saison wird Zigah unter anderem am
Saarländischen Staatstheater in der Rolle des Kreon in
„Antigone“ von Armin Petras zu sehen sein. Stationswechsel und
neue Rollen unterstreichen nicht nur seine Wandlungsfähigkeit,
sondern auch die hohe Nachfrage nach seinem
schauspielerischen Können.

Ein Preis, der mehr als nur Anerkennung ist

Der Zuschauerpreis der Bad Hersfelder Festspiele stellt nicht nur
eine persönliche Ehrung für Simon Zigah dar. Er steht auch für
die ungebrochen hohe Kunst des Theaters und die
Wertschätzung der Zuschauer für künstlerische Leistungen. In
einer Zeit, in der kulturelle Veranstaltungen oft auf der Kippe
stehen, ist die Unterstützung durch das Publikum entscheidend.
Die Bad Hersfelder Festspiele zeigen, wie wichtig Theater als
kultureller Anker einer Gemeinschaft ist. Der Preis bekräftigt die
Relevanz und Präsenz des Theaters in der Region, und Zigahs
Auszeichnung wird sicherlich ein Anreiz für viele talentierte
Künstler sein, sich ebenfalls auf die Bühne zu wagen.

Die Bad Hersfelder Festspiele sind eine Institution im deutschen
Theaterleben und blicken auf eine lange Geschichte zurück. Sie
wurden bereits 1951 gegründet und ziehen jährlich zahlreiche
Besucher in die Stiftsruine Bad Hersfeld. Diese Veranstaltung
hat sich als Plattform für herausragende Theaterproduktionen
etabliert und bietet sowohl etablierten als auch aufstrebenden
Künstlern die Möglichkeit, ihr Talent zu zeigen. Die einzigartige
Kulisse der ruinösen Stiftskirche trägt zur besonderen
Atmosphäre dieser Festspiele bei und macht sie zu einem
Highlight im Kulturkalender.



In den letzten Jahren hat sich der Zuschauerpreis zu einem
wichtigen Bestandteil der Bad Hersfelder Festspiele entwickelt.
Er symbolisiert nicht nur die Wertschätzung des Publikums für
die darstellenden Künste, sondern fördert darüber hinaus die
Verbindung zwischen den Künstlern und ihren Zuschauern. Die
Wahl ist eine Möglichkeit für die Besucher, aktiv am kulturellen
Geschehen teilzuhaben und ihre Favoriten öffentlich zu
unterstützen.

Die Bedeutung von Auszeichnungen im
Theater

Auszeichnungen im Theater, wie der Zuschauerpreis der Bad
Hersfelder Festspiele, haben nicht nur eine prestigeträchtige
Rolle, sondern können auch maßgeblich zur Karriere eines
Schauspielers beitragen. Stiftungspreise und Auszeichnungen
lassen nicht nur das Talent eines Darstellers erstrahlen, sondern
attestieren auch die Qualität der jeweiligen Produktion.
Schauspieler wie Simon Zigah, die regelmäßig für ihre
Leistungen anerkannt werden, profitieren oft von einer erhöhten
Sichtbarkeit und erweiterten beruflichen Möglichkeiten.

Zuschauerpreise fördern zudem die Wettbewerbsfähigkeit des
Theaters, da sie den Druck auf die Darsteller erhöhen, konstant
hohe Leistungen zu erbringen. Diese Art von Anerkennung trägt
dazu bei, die Standards in der Theaterlandschaft hochzuhalten
und motiviert die Künstler, innovativ zu sein und die Zuschauer
mit kraftvollen Darstellungen zu fesseln.

Die Rolle der Bad Hersfelder Festspiele in
der Kulturlandschaft

Die Bad Hersfelder Festspiele tragen erheblich zur kulturellen
Vielfalt in Deutschland bei. Jedes Jahr stellt das Festival ein
abwechslungsreiches Programm zusammen, das klassische und
moderne Werke umfasst. Dies fördert den Austausch zwischen
verschiedenen Theatertraditionen und Stilen. Jedes Stück, das in



der Stiftsruine aufgeführt wird, bringt weitere Dynamik in die
regionalen und nationalen Kulturszenen.

Darüber hinaus spielen die Festspiele auch eine wirtschaftliche
Rolle in der Region, indem sie Touristen anziehen und lokale
Unternehmen unterstützen. Viele Besucher der Festspiele
nutzen die Gelegenheit, die historische Stadt Bad Hersfeld zu
erkunden und in der Umgebung zu verweilen. Somit fungiert das
Festival nicht nur als kulturelles, sondern auch als
wirtschaftliches Ereignis, das positive Auswirkungen auf die
lokale Gemeinschaft hat.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

